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Schematische Darstellung der Strassenabwasser-Behandlungsanlage (SABA) 
an der Autobahnausfahrt Baar

Vorbildliche Reinigung 
des Strassenabwassers

Nahe der Kreuzung der West- und der 
Südstrasse beim Autobahnanschluss 
Baar entstehen ein Absetzbecken und 
ein Teich mit Schilf. Das Gewässer ist 
aber nicht als Blickfang gedacht, viel-
mehr hilft es bei der Reinigung des 
Strassenabwassers, das sich auf der 
Tangente Zug/Baar ansammelt und in 
die SABA ergiesst.

SABA ist die Abkürzung für eine Strassenabwas-
ser-Behandlungsanlage. In solchen Reinigungs-
systemen wird Strassenabwasser, das sich auf 
stark befahrenen Autobahnen und Strassen an-
sammelt, in einem ausgeklügelten Verfahren mehr
stufig gereinigt. Daraufhin wird das gereinigte 
Wasser gesammelt und in ein Fliessgewässer (in 
die Lorze) abgeleitet.

Die SABA ist an der Kreuzung der Süd- und der 
Weststrasse an der Autobahnausfahrt Baar plat-
ziert, einerseits wegen der Nähe zur Lorze und  
andererseits, weil dort nicht nur das Strassenab-
wasser der Tangente Zug/Baar, sondern auch 
das Abwasser von Teilen der Ägeristrasse und 
der Weststrasse in Baar sowie des Autobahnan-
schlusses gereinigt werden soll. Deshalb beteiligt 
sich auch das Bundesamt für Strassen (ASTRA) 
an den Kosten für diese Anlage. «In der ersten 
Hälfte 2019 werden an drei Stellen mehrere Rohre 

So können Sie den Newsletter 
abonnieren
Der Newsletter Tangente Zug/Baar 
wird während der Bauphase in regel-
mässigen Abständen bis zur Eröffnung 
im Jahr 2021 erscheinen. Baudirektor 
Florian Weber betont: «Mir ist es wich-
tig, dass die Bevölkerung über dieses 
grösste Strassenbauprojekt des Kan-
tons laufend informiert wird.» So kann 
der Newsletter abonniert werden: 
Website www.zg.ch/tangente 

Sie können den Newsletter aber auch 
von der Website herunterladen und 
ausdrucken.

Wenn Sie Fragen oder Anregungen 
haben, dann schreiben Sie uns ein
Mail an baudirektion@zg.ch oder rufen 
Sie uns an, Telefon 041 728 53 00.

unter der Kreuzung Süd-/Weststrasse durchge-
stossen», sagt der Projektleiter der Tangente Zug/
Baar, Bruno Christen. Sie dienen dazu, das von der 
in unmittelbarer Nähe befindlichen Pumpstation 
durchgeleitete Strassenabwasser der Tangente 
Zug/Baar und das Wasser des Autobahnanschlus-
ses ins Reinigungsbecken zu leiten. Bruno Christen 
versichert, dass die Verkehrsteilnehmerinnen und 

-teilnehmer zwischen der West- und der Südstrasse 
von diesen Bauarbeiten im Untergrund nicht be-
hindert werden.

Mit dem Bau dieser SABA für die Tangente Zug/
Baar erfüllt der Kanton Zug die Vorgaben des Bun-
des vorbildlich. Die Gewässerschutzvorschriften 
verlangen, dass Regenwasser von stark befahre-
nen Strassen gereinigt werden muss. Bei diesem 
Prozess bleiben Kies, Sand, anderer Abfall sowie 
beträchtliche Mengen aus Rückständen von Pneu- 
und Belagsabrieb in den verschiedenen Filterstu-
fen zurück. 

Mit der SABA in Baar wird garantiert, dass die Ab-
wasser der Tangente Zug/Baar, des Autobahnan-
schlusses und der Ägeristrasse oberhalb des Ge-
biets Margel ab der Eröffnung der Strasse nur 
noch gereinigt in die Lorze fliessen werden. Die 
Bäche im Geissbüel, Margel und Grossacher wer-
den vollständig vom Strassenabwasser der Kan-
tonsstrassen entlastet. Das ist auch ein Zeichen 
dafür, dass der Kanton Zug die Anliegen der Um-
welt ernst nimmt. 
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Absetzbecken

Schilfbecken
Das gereinigte 
Strassenabwasser 
wird in die Lorze 
geführt

Das belastete Strassen-
abwasser wird in die 
SABA geleitet

Bypass im Unterhaltsfall

Südstrasse
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